
 

MEDIENMITTEILUNG 

Stans, Schweiz, 27. November 2018 

 

 
 

 

PILATUS ÜBERGIBT DEN ERSTEN AMBULANZ PC-24  
 
Der Royal Flying Doctor Service of Australia (RFDS Western Operations) 
konnte den ersten PC-24 mit Ambulanzausstattung übernehmen. Pilatus 
übergab die Schlüssel des PC-24 mit Seriennummer 105 an RFDS CEO 
Rebecca Tomkinson am 26. November 2018 in Stans.  
 
Der auf Patiententransport konfigurierte PC-24 wurde vollumfänglich nach den 
Bedürfnissen des RFDS entwickelt und ist ausgelegt für Ambulanzeinsätze in 
ganz Australien. 
 
Rebecca Tomkinson erklärte an der Übergabe: «Der Royal Flying Doctor Service 
Western Operations ist stolz, den ersten Rio Tinto Lifeflight PC-24 in Australien 
in Betrieb nehmen zu können. Das innovative Ambulanz-Interieur ist weltweit 
das erste dieser Art – ein entscheidender Faktor für unsere Patienten-
transporte. Es stellt eine markante Verbesserung der Gesundheitsversorgung 
für die Einwohner Australiens dar, vor allem für die in entlegenen Gebieten.»  
 
Oscar J. Schwenk, Verwaltungsratspräsident von Pilatus ergänzte: «Der PC-24 
wird die Notaufnahme-Station am Himmel werden. Ich bin sicher, dass der  
PC-24 die bestehende PC-12 Flotte des RFDS hervorragend ergänzt. Das 
Flugzeug wird primär für längere Strecken eingesetzt werden, wo ein schnelleres 
Flugzeug wie der PC-24 ideal ist. Der PC-24 ermöglicht es, die hervorragenden 
Dienstleistungen des RFDS für die australische Bevölkerung nochmals zu 
verbessern. Im Namen von Pilatus bedanke ich mich ganz herzlich dafür, dass 
der RFDS den PC-24 als weltweit erste Ambulanz-Organisation einsetzen wird.»  
 
Der Einbau des Interieurs erfolgte als ergänzende Musterzulassung in 
Zusammenarbeit mit der auf Ambulanzausstattungen spezialisierten Schweizer 
Firma Aerolite AG. Der RFDS Western Operations ist die erste Organisation, 
welche den Super Versatile Jet als Ambulanzflugzeug einsetzen wird. Der RFDS 
Central Operations wird im kommenden Jahr folgen.  
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Medizinische Hightech-Ausstattung 
Die grosszügige Druckkabine bietet neben den medizinischen Geräten Platz 
für Betten für drei Patienten sowie zusätzliche Sitze für medizinisches 
Personal. Je nach Einsatz kann die Kabine flexibel und schnell verändert 
werden, was dem RFDS grössten Freiraum bietet. Dank dem grossen 
Frachttor und einem elektrischen Patiententraglift wird ein sicheres und 
äusserst einfaches Ein- und Ausladen ermöglicht. Der PC-24 ist der weltweit 
erste Jet, welcher serienmässig mit einem Frachttor ausgestattet ist und 
diese Möglichkeit bietet.   
 
Für eine durchgängige Patientenüberwachung und -betreuung sorgen 
spezifische Sauerstoff-, Vakuum- und Stromversorgungssysteme. Eine 
zusätzliche Sicherheit bietet das zweite separate Stromversorgungssystem für 
die Kabine und Kommunikationssysteme für die Medizincrew, die eine 
unterbruchfreie Unterstützung ermöglichen. 
 
RFDS setzt den PC-24 ab 2019 ein 
Der 1928 gegründete RFDS ist eine der grössten und professionellsten 
flugmedizinischen Organisationen der Welt. Sie bieten in Australien eine 
umfassende medizinische Grundversorgung und einen 24-Stunden-Notfall-
Service. Der RFDS verfügt heute über eine Flotte von über 35 PC-12, welche 
sich seit vielen Jahren vollumfänglich bewähren und von der gemeinnützigen 
Organisation kostengünstig betrieben werden können.  
 
Pünktlich zum 90-jährigen Bestehen des RFDS wird der PC-24 in Australien in 
Operation gehen. Der PC-24 wird zukünftig parallel dazu eingesetzt werden, 
insbesondere für Patiententransporte über weite Distanzen. Der im Betrieb 
ebenfalls kosteneffiziente PC-24 wurde von Beginn an für den «Outback-
Einsatz» entwickelt. Und so wird ihn auch der RFDS einsetzen: Seine 
herausragenden Leistungen auf kurzen Landebahnen sowie Naturpisten 
eröffnen den fliegenden Ärzten ein nie dagewesenes Mass an Flexibilität, was 
direkt den Patienten aus Australien zugutekommt.   
 
Fotos des RFDS PC-24 und des Interieurs können gebührenfrei unter 
www.pilatus-aircraft.com/photos heruntergeladen werden.  
 
Weitere Auskünfte an Medienschaffende erteilt: 

  

 

Oscar J. Schwenk, Verwaltungsratspräsident 
Pilatus Flugzeugwerke AG, Stans, Schweiz 
Telefon: +41 41 619 62 05 
E-Mail: oscar.schwenk@pilatus-aircraft.com  

http://www.pilatus-aircraft.com/photos
mailto:oscar.schwenk@pilatus-aircraft.com
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Die 1939 gegründete Pilatus Flugzeugwerke AG ist die einzige Schweizer Firma, welche 

Flugzeuge entwickelt, baut und auf allen Kontinenten verkauft: vom legendären Pilatus Porter 

PC-6 über den PC-12, das meistverkaufte einmotorige Turbopropflugzeug dieser Klasse, bis 

hin zum PC-21, dem Trainingssystem der Zukunft. Die neuste Entwicklung ist der PC-24 – der 

weltweit erste Businessjet, der auf kurzen Naturpisten operieren kann. Die Firma mit 

Hauptsitz in Stans ist nach ISO 14001 zertifiziert und zeigt ein hohes Umweltbewusstsein. 

Zwei selbstständige Tochtergesellschaften in Broomfield (Colorado, USA) und Adelaide 

(Australien) gehören zur Pilatus Gruppe. Mit über 2000 Mitarbeitenden am Hauptsitz ist 

Pilatus einer der grössten Arbeitgeber in der Zentralschweiz. Pilatus bildet rund 120 Lernende 

in 13 verschiedenen Lehrberufen aus – die Förderung von jungen Berufsleuten hat bei Pilatus 

einen hohen Stellenwert. 

 

 

Ivy James, Medien- und Kommunikationsmanager 
RFDS Western Operations, Jandakot, Australien 
Telefon: +61 89417 6499 
E-Mail: ivy.james@rfdswa.com.au  

http://www.pilatus-aircraft.com/
mailto:ivy.james@rfdswa.com.au

